
  

 

 

    

7. SONNTAG DER OSTERZEIT – LESEJAHR B                                                      NR. 1981 VOM 12. MAI 2024

 

Welches bekannte Lied erzählt von der Sehn-

sucht nach dem ersten Veilchen? 

Ein Tipp für euch: Die Melodie dazu hat W. A. 
Mozart höchst persönlich geschrieben! 
So gehört es zu den wenigen Kunstliedern, die so 
beliebt waren, dass sie später zu „echten“ Volks-
liedern geworden sind. 
 

Und wofür steht 

das Veilchen 
im Christentum? 
 

… passend zum  

Marienmonat Mai! 
 

Das Veilchen steht gemeinsam mit der Akelei für die 
Demut und Bescheidenheit von Maria. Das wilde Stief-
mütterchen, eine Unterart des Veilchens, wird wegen 
seiner drei Farben auch zu einem kleinen Bildchen von 
der Dreifaltigkeit in der Natur. Man brachte es gern am 
Dreifaltigkeitssonntag mit in die Kirche. 
Auch auf vielen Friedhöfen und Gräbern ist es zu fin-
den. 

 
Auch wenn wir in der Bibel weit zurückblättern, 

finden wir Worte der Verheißung 
die es Frühling werden lassen in unseren Herzen: 

 
Fürchtet euch nicht, ihr Tiere auf dem Felde! 

Denn die Wohnungen in der Wüste sollen grünen 

und die Bäume ihre Früchte bringen, und die 

Feigenbäume und die Weinstöcke sollen 

wohl tragen! 

 

 

 

 

 

 

 
Schon seit dem Mittelalter, wird die Gottesmutter Ma-
ria im Monat Mai ganz besonders verehrt. Vor allem 
Marias Demut und Bescheidenheit beeindruckten die 
Menschen, wo sie doch so eine wichtige Aufgabe von 
Gott bekommen hat. 
In der lateinischen Sprache, die im Mittelalter verwen-
det wurde, heißt „Bescheidenheit“ „humilitas“. Und 
weil Sprache immer auch eine Schatzkiste ist, können 
wir entdecken, dass darin auch das Wort „humus“ für 
„Erde“ steckt: Maria ist also eine Frau des Volkes, ein 
Erdenmensch, wie wir alle! Sie ist den Gläubigen be-
sonders nahe, auch wenn Menschliches und Göttliches 
ist in ihr zusammenwirken! Ihre mütterliche Liebe wird 
verbunden mit der fruchtbaren Erde des Monats Mai. 
 

Leon, Lina, Sophie, Moritz und Felix, Viktor, Angelina, 

Laura, Felicitas, Oskar, Fabio, Leonard, Laura Marija 

und  Benedikt  feiern heute das Fest ihrer 

Erstkommunion. Wir gratulieren euch herzlich! 

Wir wünschen euch und 

euren Familien noch einen 

fröhlichen Festtag, aus dem ihr 

viele schöne Erinnerungen mitnehmen könnt! 

 

…Gott ist real und lebendig. Er ist überall. 

Wer ihn sucht, kann ihn an allen Orten finden. 

Er ist im Wesen aller Dinge. 

Er ist Sonne und Regenbogen in einem. 

Er ist ein Lächeln, ist ein Freund, 

der mir den Weg weist. 

Er ist der Himmel voller Sterne, 

der Wind in meinen Haaren 

und noch so vieles mehr… 
 

Diese und noch so viele schöne Antworten haben die 

Erstkommunionkinder von ihren Eltern erhalten auf 

die Frage: Wer ist Gott für dich? 
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 Unser Pfarrleben  
vom 12.05.2024 bis 19.05.2024 

 

 
 

 

TERMINE:   

SONNTAG, 12.05. 7. SONNTAG DER OSTERZEIT (Joh 17, 6a. 11b-19) 

  09.30 Uhr Feier der Erstkommunion 

  nach der Feier Kontaktcafé 

   Kein Bibliotheksbetrieb 

  11.30 – 12.45 Uhr Hl. Messe im Syro Malabar Ritus 

MONTAG, 13.05. 10.00 – 11.00 Uhr Seniorenturnen 

DIENSTAG, 14.05. 10.00 – 11.30 Uhr Le+O - Ausgabe 

  15.00 – 17.00 Uhr Coffee2Stay 

MITTWOCH, 15.05. 15.45 Uhr Parlamenstsführung 

Treffpunkt: 15.45 Uhr Parlament 

Besuchereingang am Ring 

PERSONALAUSWEIS NICHT VERGESSEN 

  18.00 Uhr Marienmesse und Maiandacht 

DONNERSTAG, 16.05. 15.00 Uhr Knirpscafé 

  16.00 Uhr Bibliotheksbetrieb 

SAMSTAG,  18.05. 18.30 Uhr Vorabendmesse 

SONNTAG, 19.05. PFINGSTSONNTAG (Joh 15, 26-27; 16, 12-15) 

  09.30 Uhr Hl. Messe 

   WoKi in der Krypta 

 

 

  Kein Bibliotheksbetrieb 

  11.30 – 12.45 Uhr Hl. Messe im Syro Malabar Ritus 

VORSCHAU    

 

Fahrt zum Schönstattzentrum am Kahlenberg 

Mittwoch, 22. Mai 2024 

Bitte um Anmeldung bis 15. Mai 2024 bei Beatrix Schultes (0676/31 35 362) 

 

Fronleichnam 

Donnerstag, 30. Mai 2024 

9.30 Uhr Hl Messe in der Kirche 

anschließend Prozession zur Meidlinger Hauptstraße  

11.00 Uhr Segensfeier 

Wegbeschreibung 

Haschkagasse - Füchselhofgasse - Meidlinger Hauptstraße 

 

 

 


